
Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt für die Gemeinde Kressbronn a. B.
Nummer 04	 Herausgeber: Andreas Kling  •  Verlag Schwäbische Zeitung Tettnang	 23. Januar 2026 

Einzelpreis  –,70 €Einzelpreis  –,80 €

 Amtlicher Teil

Gemeindenachrichten

Kressbronn am Bodensee auf der CMT Stuttgart 
– Vielfalt und Qualität erlebbar machen
Auch in diesem Jahr war Kressbronn am Bodensee wieder auf 
dem Stand von Echt Bodensee auf der CMT Stuttgart vertreten.
Am ersten Messewochenende stand Sandra Schneider von der 
Tourist-Information den Besucherinnen und Besuchern für 
persönliche Beratung zur Verfügung. Besonders gefragt waren 
Informationen zu Rad- und Wanderwegen, Bootsliegeplätzen 
und Wassersportmöglichkeiten sowie die Ausflugsfahrt zu den 
Bregenzer Festspielen, die die Gäste mit Kressbronn a. B. in 
Verbindung bringen. 

Am Montag konnte die Gemeinde auch Impulse des Touris-
mustages Baden-Württemberg mitnehmen. „Die Keynote zum 
Paradox der Vielfalt hat mir noch einmal gezeigt, wie wichtig 
Orientierung für unsere Gäste ist: Vielfalt allein reicht nicht 
– sie muss erlebbar und verständlich vermittelt werden. Am 
Stand von Echt Bodensee konnten wir direkt beobachten, wel-
che Angebote besonders gefragt sind. Das gibt uns wertvolle 
Hinweise, wie wir Kressbronn a. B. noch klarer präsentieren 
können“, so Ronja Riedlinger, Sachgebietsleitung Tourismus 
und Marketing.

Hinweis auf Beflaggung am Rathaus
Am Dienstag, 27. Januar 2026 wird das Rathaus auf Grund des 
Tages des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus mit 
einer Trauerbeflaggung beflaggt. Die Bundesrepublik Deutsch-
land gedenkt seit 1996 jährlich an diesem Tag den Opfern des Na-
tionalsozialismus. Er gilt als gesetzlich verankerter Gedenktag.

Rathaus am 30. Januar geschlossen
Das Rathaus und die Tourist-Information haben am Freitag, den 
30. Januar, wegen einer Veranstaltung geschlossen. Ab Montag 
ist die Verwaltung zu den üblichen Zeiten wieder geöffnet. Die 
Gemeinde bittet um Verständnis.

Ehrenamtliche Guides für E-Bike-Touren gesucht
Die Gemeinde Kressbronn a. B. sucht für ihre beliebten geführ-
ten E-Bike-Touren engagierte ehrenamtliche Guides. Unsere 
wöchentlichen Touren finden mittwochs ab 10 Uhr von April bis 
Oktober statt und richten sich in erster Linie an Kressbronner 
Übernachtungsgäste. Wir verfügen bereits über ein erfahrenes 
Team, freuen uns aber über Unterstützung, um noch bestehende 
Lücken zu schließen und bei Ausfällen flexibel einspringen zu 
können. 
Wer Freude am Radfahren hat, gerne mit Menschen unterwegs 
ist und Lust hat, die eigene Heimat und die schöne Landschaft 
rund um den Bodensee zu zeigen, ist herzlich willkommen. 
Das Engagement verbindet Bewegung an der frischen Luft, 
soziale Begegnungen und ein sinnvolles Ehrenamt. Sie sind 
interessiert? Dann melden Sie sich bei der Tourist-Information 
Kressbronn a. B. unter tourist-info@kressbronn.de oder 07543 
9665-13.

Information über Fundsachen
Die Gemeinde ist für die Aufbewahrung und Vermittlung von 
Fundsachen zuständig. Folgende Fundgegenstände aus dem 
Monat Dezember befinden sich bei der Gemeinde: 
-	 Smartphone, - Fahrräder, - Ausländischer Führerschein
Wer einen dieser Gegenstände verloren hat, kann sich beim Bür-
gerservice der Gemeinde telefonisch unter 07543 9662-0 oder 
per E-Mail an buergerservice@kressbronn.de melden. Die Ge-
meinde weist ausdrücklich darauf hin, dass die Aufbewahrungs-
frist für Fundgegenstände sechs Monate beträgt. Im Anschluss 
daran werden Fundgegenstände verwertet oder vernichtet. 

Sandra Schneider und Ronja Riedlinger geben Urlaubstipps 
für Kressbronn a. B.
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Neben der Leinenpflicht möchte die Gemeinde auch an die Be-
seitigungspflicht von Hundekot erinnern. Führer und Halter von 
Hunden sind zur umgehenden Beseitigung des Hundekots ver-
pflichtet. Zur Beseitigung des Hundekots stellt die Gemeinde 
Hundetoiletten an verschiedenen Standorten im Gemeindege-
biet zur Verfügung. 
Die Gemeinde dankt allen Hundehaltern für die Einhaltung der 
Regeln und für ihr Verständnis zum Wohle der Allgemeinheit. 

Landratsamt Bodenseekreis

Richtigstellung 
In der Seepost vom 09.01.2026 wurde veröffentlicht, dass die 
Gemeinde Kressbronn a. B. dem Kehrbezirk Nr. 17 zugeordnet 
ist. Dies ist so nicht richtig. Der überwiegende Teil des Gemein-
degebietes der Gemeinde Kressbronn a. B. gehört zum Kehr-
bezirk Nr. 4. 
Zum Kehrbezirk Nr. 4 gehören: Kernort Kressbronn, Gattnau, 
Gottmannsbühl, Kalkären, Retterschen, Gohren, Tunau, Mit-
telmühle, Obermühle, Linderhof und Kochermühle. 
Zum Kehrbezirk Nr. 17 gehören: Betznau, Berg, Döllen Hütt-
mannsberg, Poppis, Ahrensweiler, Krummsteg bis Kreis-
grenze, sowie alle Weiler nördlich. 
Für den Kehrbezirk Nr. 4 ist Herr Andreas Feuerer zuständig 
und für den Kehrbezirk Nr. 17 Herr David Locher. Weitere In-
formationen finden Sie unter www.bodenseekreis.de/ordnung-
sicherheit/schornsteinfeger-kehrbezirke.

Hinweise für Hundehalter zur Leinenpflicht  
und zur Beseitigungspflicht von Hundekot
Leider gehen wieder vermehrt Beschwerden über frei herum-
laufende Hunde sowie über nicht beseitigten Hundekot bei  
der Gemeinde ein. Die Gemeinde Kressbronn a. B. weist  
darauf hin, dass innerhalb der geschlossenen Ortslage auf 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen Hunde an der Leine 
zu führen sind. 
Außerhalb der geschlossenen Ortslage besteht keine Leinen-
pflicht. Hunden kann dort der notwendige Freilauf ermöglicht 
werden. Auf starkfrequentierten Wegen im Außenbereich wird 
allerdings die Nutzung einer Leine empfohlen. Daneben bleibt 
zu beachten, dass auch im Außenbereich Hunde nicht ohne Be-
gleitung einer Person frei herumlaufen dürfen. Auf öffentlichen 
Spielplätzen oder Fußballplätzen dürfen sich Hunde gar nicht 
aufhalten.  

Thema der Woche

Was ist der Unterschied 
zwischen Abgaben,  
Steuern, Gebühren,  
Beiträgen und Entgelten? 
Es gibt unterschiedliche Arten von 
Geldforderungen der öffentlichen 
Hand. Man unterscheidet dabei zu-
nächst, ob es eine öffentlich-rechtli-
che oder eine privatrechtliche (zivil-
rechtliche) Geldforderung ist. Erhebt 
die Gemeinde eine Geldforderung auf 
privatrechtlicher Grundlage, spricht 
man in der Regel von einem Entgelt. 

Zum Beispiel vermietet die Gemeinde ihre Veranstaltungs-
räume oder auch ihre Mietwohnungen genauso wie ein Privater 
oder eine Firma dies tun würde. Erhebt die Gemeinde jedoch 
eine Geldforderung auf Grundlage einer öffentlich-rechtlichen 
Vorschrift und steht dieses Recht grundsätzlich nur der öffent-
lichen Hand zu, so spricht man von einer Abgabe. Abgabe ist 
damit dann auch der Oberbegriff für alle öffentlich-rechtlichen 
Geldforderungen. Es gibt allerdings mehrere Arten von Abga-
ben: Die bekannteste Abgabe ist die Steuer. Dabei handelt es 
sich um eine Geldforderung, die von einem öffentlich-rechtli-
chen Gemeinwesen (Hoheitsträger) erhoben wird, die zur Ein-
nahmenerzielung dient und gegenleistungsfrei ist. Steuern steht 

also keine konkrete Gegenleistung gegenüber. Steuern bezahlt 
man, damit der Staat seine Aufgaben allgemein erfüllen kann. 
Mit der Bezahlung von Steuern gibt es daher auch keinen An-
spruch auf eine bestimmte Leistung. Davon zu unterscheiden 
sind Gebühren und Beiträge. Für Gebühren und Beiträge erhält 
man immer eine konkrete Gegenleistung und darauf hat man 
dann auch einen Anspruch. Wobei dies nicht bedeutet, dass 
die Leistung dann auch so ausfallen muss, wie man sich das 
wünscht. Zwar versucht die Gemeinde stets den Interessen ihrer 
Bürgerinnen und Bürger zu entsprechen, aber das geht leider 
nicht immer. Meistens stehen gesetzliche Vorschriften entge-
gen. Wo liegt nun der Unterschied zwischen Gebühren und Bei-
trägen? Gebühren werden für tatsächlich entgegengenommene 
Leistungen festgesetzt. Zum Beispiel eine Verwaltungsgebühr 
für die erbrachte Ausstellung einer Meldebescheinigung, eines 
Personalausweises oder für eine erfolgte Gewerbeanmeldung. 
Auch Benutzungsgebühren für öffentliche Einrichtungen wie 
für das Naturstrandbad oder das Hallenbad gehören dazu. Bei-
träge werden hingegen für Leistungen festgesetzt, die man in 
Anspruch nehmen kann, aber nicht muss. Bekanntestes Bei-
spiel für einen Beitrag ist der Erschließungsbeitrag. Wird ein 
Grundstück erstmals bebaubar und dieses an die Straße ange-
bunden, muss man hierfür einen Anteil an den Erschließungs-
kosten (Baukosten für die Straße) zahlen. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob man die Straße anschließend nutzt oder nicht. Man 
hat nämlich zumindest die Möglichkeit zur Nutzung erhalten. 

Abfuhrkalender

Restmüll, 2-wöchig  
Dienstag, 27. Januar

Gelber Sack  
Mittwoch, 28. Januar



Nummer 04	 Die kleine Seepost	 Seite 3

Öffentliche Bekanntmachung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Eriskirch–Kressbronn 
a. B. –Langenargen über die erneute frühzei-
tige Unterrichtung der Öffentlichkeit zur  
8. Änderung des Flächennutzungsplans im 
Bereich der geplanten Parkplatzerweiterung 
der Firma Vetter in Langenargen gem. § 3 
Abs. 1 BauGB (Frühzeitige Beteiligung)
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bands Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen beabsichtigt im 
Gemeindegebiet Langenargen im Bereich der geplanten Park-
platzerweiterung der Firma Vetter die 8. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes. Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens 
zu dieser Änderung wird die Öffentlichkeit (Bürger) gem. § 
3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) erneut frühzeitig beteiligt. 
Die Beteiligung erfolgt zusätzlich als Wiederholung zur bereits 
vom 15.12.2025-12.01.2026 erfolgten Beteiligung, da die Unter-
lagen zur Einsicht nicht über den angeführten Link zugänglich 
waren.
Die Unterlagen zur erneuten frühzeitigen Unterrichtung der 
Öffentlichkeit werden auf der Homepage des Gemeindever-
waltungsverbands Eriskirch-Kressbronn a. B.- Langenargen im 
Internet veröffentlicht und können dort innerhalb der Veröffent-
lichungsfrist 
vom 26.01.2026 bis 13.02.2026
eingesehen werden: https://www.gvv-ekl.de/flaechennutzungs-
plan/aenderungen.html
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die Unterla-
gen im gleichen Zeitraum (Veröffentlichungsfrist) während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus der 
Gemeinde Eriskirch (Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch), 
Zimmer 15 aus. (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten 
sind in der Regel von Montag bis Freitag morgens (außer Mitt-
woch) von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Dienstagmittag von 
15.30 Uhr bis 18.30 Uhr und Donnerstagmittag von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr. 
Gemeinde Kressbronn am Bodensee (Hauptstraße 19, 88079 
Kressbronn a. B.), Zimmer DG.H.20 aus. (Hinweis: Die all-
gemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis 
Freitag morgens (außer Mittwoch) von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr sowie am Dienstagmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr und 
Donnerstagmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Gemeinde Langenargen (Obere Seestraße 1, 88085 Langen-
argen), Zimmer 26 und 28 aus (Hinweis: Die allgemeinen Öff-
nungszeiten sind in der Regel von Montag bis Freitag von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr sowie am Mittwochmittag von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr und Donnerstagmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Beachten Sie bitte, dass die Rathäuser während gesetzlicher 
Feiertage sowie ggf. im Rahmen von Fasnetsveranstaltungen 
geschlossen sind. Es besteht Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung. Falls eine Beratung und Erörterung gewünscht ist, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin.
Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Aus-
wirkungen der Planung zu unterrichten. 
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chung abgegeben werden. Diese Stellungnahmen sollen elek-
tronisch übermittelt werden, können aber auch bei Bedarf auf 
anderem Weg (schriftlich oder mündlich zur Niederschrift) ab-
gegeben werden. 

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Kressbronn a. B.

am Mittwoch, 28.01.2026 
um  16:30 Uhr im Rathaus (Sitzungssaal).
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Informationen des Bürgermeisters
2.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3.	 Einwohnerfragestunde
4.	 Neufassung der Rechtsverordnung über die Sperrzeiten 

von Gast- und Vergnügungsstätten
	 Vorlage: GR/2025/206
5.	 Wohnungsbauturbo
	 - Auswirkungen des Gesetzes zur Beschleunigung des 

Wohnungsbaus und zur Wohnraumsicherung
	 - Umsetzung in der Gemeinde
	 Vorlage: GR/2025/212
6.	 Straßensanierungsbedarfsplan
	 - Grundlagenbeschluss
	 - Priorisierungsbeschluss
	 Vorlage: GR/2026/216
7.	 Annahme von Spenden
	 Vorlage: GR/2025/213
8.	 Gewährung von Eigenkapital und Trägerdarlehen an die 

Eigenbetriebe 2026
	 Vorlage: GR/2025/214
9.	 Bericht der Fraktionen und der Fraktionslosen über die 

Verwendung der pauschalen Entschädigung
	 Vorlage: GR/2026/215
10.	Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
gez. Daniel Enzensperger
Bürgermeister

Hinweis: 
Die öffentlichen Unterlagen zur Sitzung und die gefassten 
Kurzbeschlüsse zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten fin-
den Sie im Sitzungsportal auf der Homepage der Gemeinde 
Kressbronn a. B.

KRESSBRONNER
WOCHENMARKT

DONNERSTAGS
8.00 -12.00 Uhr
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Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten er-
folgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) 
i.V. mit § 3 BauGB und dem LDSG (BW). Sofern Sie Ihre Stel-
lungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.
Kressbronn a. B., 13.01.2026
gez.
Arman Aigner
Verbandsvorsitzender

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Recycling-Toilettenpapier und -Taschentücher 
schonen die Umwelt
Die Herstellung von Hygienepapier belastet die Umwelt stark. 
Sie benötigt viel Holz, Energie und Wasser und führt zur Ein-
leitung gefährlicher Stoffe in Gewässer. Durch den Einsatz von 
Altpapier und beste verfügbare Techniken bei der Produktion 
von neuem Papier können diese Umweltbelastungen stark re-
duziert werden. Bei Hygienepapieren kommt hinzu, dass die 
Papierfasern nach dem Gebrauch über die Kanalisation oder als 
Abfall entsorgt werden. So gehen sie dem Papierkreislauf ver-
loren.
Es gibt für jede Art von Hygienepapier auch eine qualitativ 
hochwertige Alternative aus Recyclingpapier. Es gibt genügend 
Recycling-Produkte, die den Vergleich mit Frischfasern in Sa-
chen Nutzerkomfort nicht scheuen müssen, wie zum Beispiel 
ein Test der Stiftung Warentest bestätigt. Das gilt für Papier-
taschentücher, für Küchenrollen, für Servietten wie für Toilet-
tenpapier. Der Blaue Engel garantiert, dass die Papierfasern zu 
100 Prozent aus Altpapier gewonnen werden und keine gefähr-
lichen Chemikalien eingesetzt werden. Andere Produktkenn-
zeichnungen wie FSC- oder PEFC-Label oder die Bezeichnung 
„Chlorfrei gebleicht“ sind bei Papierprodukten aus Umwelt-
sicht weniger hilfreich.
In Deutschland selbst sind die ökologischen und sozialen Stan-
dards für die Papier- und Zellstoffproduktion sowie für die 
Waldbewirtschaftung im weltweiten Vergleich hoch. Doch 57 
Prozent des verbrauchten Papiers, Karton, Pappe und über 75 
Prozent des eingesetzten Zellstoffs für die deutsche Papierin-
dustrie stammen aus dem Ausland – ein zunehmender Anteil 
aus Plantagen in Entwicklungs- und Schwellenländern. In den 
südlichen Ländern werden oft massive Probleme durch den An-
bau und die Produktion von Zellstoff verursacht. Immer mehr 
Papierfasern für den deutschen Hygienepapiermarkt stammen 
aus Brasilien – auch von ökologisch umstrittenen Plantagen. 
Die Holzentnahme für Frischfaserpapier bedeutet immer einen 
Eingriff in das Wald-Ökosystem und ist daher mit Risiken für 
die biologische Vielfalt verbunden. Die Nutzung von Recyc-
lingfasern wirkt diesem Risiko entgegen.
Die Ökobilanz für graphische Papiere und Hygienepapiere 
zeigt: In fast allen betrachteten Kategorien hat Recyclingpapier 
Vorteile gegenüber Frischfaserpapier und ist somit erste Wahl. 
Durchschnittlich spart die Produktion von Recyclingpapier:
•	 78 Prozent Wasser
•	 68 Prozent Energie
•	 15 Prozent CO2-Emissionen.
Quelle: www.umweltbundesamt.de. 

Beschreibung des Geltungsbereichs:
Gemarkung: Langenargen
Lage: Der voraussichtliche Änderungsbereich liegt zwischen 
der „Oberdorfer Straße“ und der Straße „Bildstock“ und grenzt 
direkt an die bestehenden Parkplatzflächen der Firma Vetter an, 
auf Flst. 1417 (Teilfläche), 1418 (Teilfläche) sowie Flst. 1418/1. 
Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 0,47 ha und ergibt sich 
aus dem abgebildeten Lageplan (ohne Maßstab), als schwarze 
Balkenlinie dargestellt.
Stand: 12.01.2026
Lageplan:

Planungsziel ist die Erweite-
rung der südlich angrenzen-
den vorhandenen Parkplatz-
flächen (P) auf bisherigen 
Flächen für die Landwirt-
schaft mit Flächen für Maß-
nahmen zum Schutz, zur 
Pflege und zur Entwicklung 
von Natur und Landschaft 
(Ausgleichsflächen) (siehe 
Abbildung). Der Änderungs-
bereich (orangene Balkenli-
nie) soll als geplante Parkplatzfläche (P) dargestellt werden. Die 
bislang als Ausgleichsmaßnahme dargestellten Flächen sollen 
fortführend an anderer Stelle ersetzt werden.

Hinweis: 
Weitere Informationen können von den Bürgern durch das Bei-
wohnen an den öffentlichen Gemeinderatssitzungen und Ver-
bandsversammlungen eingeholt werden. Im Rahmen der noch 
durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB können Stellungnahmen innerhalb der vorgeschriebe-
nen Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine 
gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abge-
geben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt 
werden (thomas.feick@kressbronn.de), können bei Bedarf aber 
auch auf anderem Weg abgegeben werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben.  

Az.: 621.3118 
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Tickets sind erhältlich in der Tourist-Information im Kress-
bronner Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30 sowie unter www.
reservix.de und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.
Einlass ab 18:30 Uhr, nummerierte Plätze. Mit Getränkebewir-
tung vor und nach der Veranstaltung sowie in der Pause. Bitte 
Parkplätze an der Festhalle nutzen. 

Martin O. - „Super Looper“ -  
auf Knopfdruck mitreißend
Martin O. bringt mit seinem Programm „Super Looper“ ein 
einzigartiges Live-Erlebnis auf die Bühne. Mit seiner Stimme, 
seinem Loop-Gerät und grenzenloser Unterhaltungsfreude ent-
führt Martin O. sein Publikum auf eine leidenschaftliche Reise 
hin zu verschiedenen Klängen und melodischen Soundfarben 
aus aller Welt. Und noch mehr: Martin O. spielt meisterhaft mit 
Worten, nimmt spontane Impulse aus dem Publikum und ver-
wandelt sie in humorvolle Geschichten.

Kein Abend gleicht dem anderen: Was anfangs eine beiläufige 
Bemerkung war, wird plötzlich zu einem Chanson, und ein La-
chen aus dem Saal kann im nächsten Moment einen Beatbo-
xing-Ohrwurm hervorbringen. Martin O. verwebt Harmonien, 
Rhythmus und Wortwitz zu einem mitreißenden, unterhaltsa-
men Gesamtkunstwerk voller Entertainment.
Im Programm „Super Looper“ treffen Vielschichtigkeit und 
Virtuosität auf Humor und Spontanität. Wer Musik nicht nur 
hören, sondern erleben will, sollte sich „Super Looper“ nicht 
entgehen lassen!
Donnerstag, 23. April 2026, 19:30 Uhr,  
Festhalle, Hauptstraße 39, 88079 Kressbronn am Bodensee
Vorverkauf: 27,00 € Normalpreis
25,00 € ermäßigt für Mitglieder der Kressbronner Kulturge-
meinschaft, Inhaber der ECHT Bodensee Card, Rollstuhlfah-
rer, Schwerbehinderte mit Kennzeichen „B“, Schüler und Stu-
denten sowie Onlinetickets
Abendkasse: 29,00 € Normalpreis, 27,00 € ermäßigt für Mit-
glieder der Kressbronner Kulturgemeinschaft, Inhaber der 
ECHT Bodensee Card, Rollstuhlfahrer, Schwerbehinderte mit 
Kennzeichen „B“, Schüler und Studenten
Tickets sind erhältlich in der Tourist-Information im Bahnhof, 
Nonnenbacher Weg 30 sowie bei allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen sowie online unter www.reservix.de. Einlass ab 18:30 
Uhr, freie Platzwahl, mit Bewirtung vor und nach der Veran-
staltung sowie in der Pause.

Kultur und Tourismus

Constanze Lindner: „Lindners Lebenslust –  
Ja, sie hat es getan!“
Sie hat ein neues Programm gemacht! Viele ihrer irrwitzigen 
Geschichten aus ihrem Bestsellerbuch schreien danach, auf die 
Bühne zu kommen. Und mit ihrem frischen neuen Comedy-
Bühnenprogramm - Lindners Lebenslust - ist sie jetzt auf Tour.
Sie redet, springt, rennt, lacht, liest und wirft mit all der Be-
geisterung und Frohsinn um 
sich, so wie man sie kennt! 
Und wer diese Show er-
lebt, merkt auf einmal, wie 
saukomisch Tipps für den 
Umgang mit sich selbst sein 
können. Denn in diesem 
Programm ist die Welt einer 
Frau auch für Männer lustig 
und lehrreich.
Die Presse freut sich: „…
Mit der Wärme, die dieses 
„Lindner Kraftwerk“ in 
einer Vorstellung erzeugt, 
könnte man einen Winter 
lang heizen.“
Constanze Lindner ist Trä-
gerin mehrerer Kabarett-
preise, u. a. dem Bayerischen Kabarettpreis Senkrechtstarter 
2016. Bekannt ist sie auch durch das “Vereinsheim Schwabing” 
im Bayerischen Fernsehen, den “Schlachthof” etc.  
Donnerstag, 29. Januar 2026, 19:30 Uhr, Aula der Nonnen-
bachschule, Schulweg 10, 88079 Kressbronn a. B.
Vorverkauf: Regulär: 22,00 €, Onlinetickets und ermäßigte 
Tickets für Mitglieder der Kressbronner Kulturgemeinschaft, 
Gäste mit Echt-Bodensee-Card, Rollstuhlfahrer, Schwerbehin-
derte mit Kennzeichen „B“, Schüler und Studenten: 20,00 €, 
Abendkasse: Regulär: 24,00 €, Ermäßigt: 22,00 €
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Lindauer Straße 9, 88069 Tettnang 
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Notdienste

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizini- sche Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8:00 – 20:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9:00 - 19:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Überlingen
Helios Spital Überlingen 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10:00 – 16:00 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker er-
reichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max.  
69 Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von 
apotheken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene 
Apotheke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken 
mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntags-
dienst.

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr	�  Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee – Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9620970

Gemeindebücherei

Neue Sachbücher für Kinder

Alles über Geister
Ziemlich viele Menschen glauben an Geister, wenn man sich 
die Geschichte anschaut. Adam Allsuch Boardman hat genau 
das getan und unternimmt in diesem Sachbuch den Versuch, 
das Unerklärliche zu erklären. Dabei macht er keinen Halt vor 
Ektoplasma, spirituellen Medien oder Geisterschiffen. Mithilfe 
anschaulicher Infografiken und interessanter Fakten können 
Gruselfans hier auf Zeitreise gehen. Was steckt hinter dem im 
19. Jahrhundert in London gegründeten „Ghost Club“? Wie 
funktioniert ein Exorzismus? Und wer ist eigentlich die Weiße 
Dame?

Kunstschule – Eine Reise durch die Kunstwelt
Ein Leitfaden für Kinder ab zehn Jahren zu zeitgenössischer 
Kunst mit Abbildungen von Kunstwerken und Infos zu den 
Künstlerinnen und Künstlern, Beiträgen von Vertreterinnen 
und Vertretern der zeitgenössischen Kunst und historischen 
Fakten zu den wichtigsten Kunstbewegungen Kunstschule. Der 
Leitfaden beinhaltet auch eine virtuelle Galerie, in der aufre-
gende Künstlerinnen Künstler der Gegenwart sowie einige der 
größten Künstler des 20. Jahrhunderts gezeigt werden, darunter 
Henri Matisse, Jean-Michel Basquiat und Frida Kahlo. Anhand 
von 20 Schlüsselwerken der zeitgenössischen Kunst unter ande-
rem von Marina Abramović, Tracey Emin oder David Hockney 
wird erläutert, was sie inspiriert, wie sie arbeiten und was ihre 
Kunst bedeutet. Dieses Buch ermutigt Kinder dazu, selbst krea-
tiv zu werden und bietet zahlreiche praktische Tipps.

Was ist Was   Europa
In Schottland wirft man als Sportart Baumstämme, in Bulga-
rien freuen sich Schulkinder über eine Sechs und Deutsch ist 
die zweithäufigste Muttersprache in Europa. Wir begeben uns 
gemeinsam auf eine spannende Reise durch einen Kontinent 
voller Gegensätze und entdecken majestätische Gebirge, dichte 
Wälder, eisige Landschaften und atemberaubende Polarlichter. 
Hier leben Braunbären, Murmeltiere und seltene Grottenolme. 
Doch nicht nur die Natur ist vielseitig, sondern auch die Men-
schen: In 47 Ländern werden über 200 Sprachen gesprochen 
und jede Region hat ihre eigenen Feste, Bräuche und Traditio-
nen. Ein spannendes Sachbuch für Kinder ab acht Jahren. 
Die nächste Vorlesestunde für Kinder von ca. 5 – 7 Jahren 
mit Vorlesepatin Irmgard  findet am Dienstag, 10. Februar, um 
14.30 Uhr in der Bücherei statt. Anmeldung erbeten, persönlich 
oder telefonisch unter 07543- 966253.

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00
Mittwoch	 15:00 – 18:00
Donnerstag	 10:00 – 12:00 und 16:00 bis 19:00
Freitag	 15:00 – 18:00

 Amtlicher Teil

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Unterkirchenfasnet
Herzliche Einladung zur legendären Unterkirchenfasnet am 
Freitag, 13. Februar um 18:00 Uhr mit Musik und Tanz und lus-
tigen Beiträgen!
Musik: Pfänderduo aus Vorarlberg, Moderation: Ralph Kolars, 
Eintritt: 8 € inkl. Begrüßungssekt.
Wir freuen uns auf ganz viele Mäschkerle aller Altersklassen.

Kirchenchor Gattnau trauert um Edwin Weiß
Anfang Januar verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit unser 
Chormitglied Edwin Weiß.
Edwin trat im Jahr 2020 unserem Kirchenchor bei und war seit-
her eine feste Größe bei den Herren des tiefen Basses. Mit sei-
ner schönen, vollen Stimme war er nicht nur musikalisch eine 
Bereicherung für unseren Chor.
Noch vor kurzem besuchte Edwin unser Adventskonzert – vol-
ler Zuversicht, bald wieder mit uns singen zu können. Umso 
tiefer bewegt uns, dass dieser Wunsch sich nicht mehr erfüllen 
konnte.
Wir denken in dieser schweren Zeit besonders an seine Frau 
Agnes, seine Kinder und Enkelkinder. Sie mögen in der Erinne-
rung an viele schöne gemeinsame Momente Trost finden.
In dankbarer Erinnerung an alle gemeinsamen Stunden und 
Lieder behalten wir Edwin in unseren Herzen und Stimmen.

Evangelische Kirchengemeinde Kressbronn
Wochenspruch: „Und es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden 
im Reich Gottes.“ � Lk. 13,29

Gottesdienste			
So, 25.01.26 | 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr  �Gottesdienst | Pfarrer i.R. Eyrich und Musikteam 

mit Kindergottesdienst

Aktuelles
Fr, 23.01.26	 14.30 Uhr	 Hits für Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
	 19.00 Uhr	 Jugend Alpha Kurs
So, 25.01.26	 18.00 Uhr	� Orgel-Benefizkonzert  

in der kath. Kirche
Mo, 26.01.26	 19.00 Uhr	 Hauskreis
Di, 27.01.26	 19.00 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 28.01.26	 15.00 Uhr	 Konfi-Unterricht
Fr, 30.01.26	 14.30 Uhr	 Hits für Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
	 19.00 Uhr	 Jugend Alpha Kurs

Austräger gesucht!
Unser neuer Gemeindebrief wird am 01.03.2026 erscheinen! 
Damit alle ihn lesen können benötigen wir ehrenamtliche Aus-
träger. Wer sich zutraut in der Woche vom 23.-28.02. ein kleines 
klar abgegrenztes Gebiet auszutragen, der darf sich gerne im 
Pfarrbüro melden. Besonders in den Außenbezirken benötigen 
wir noch Unterstützung!

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden Kressbronn  
und Gattnau und Kapellen

Kressbronn, Maria Hilfe der Christen

Sonntag, 25. Januar 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Firmanden 
18:00 Uhr Benefizkonzert Vesperkirche

Dienstag, 27. Januar 2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 29. Januar 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 31. Januar 2026
17:30 Uhr Eucharistiefeier

Gattnau, St. Gallus

Sonntag, 25. Januar 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch. 28. Januar 2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 01. Febuar 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe

Herzliche Einladung zum Benefizkonzert
Am So., 25. Januar um 18 Uhr findet das Benefizkonzert für 
die Ökumenische Vesperkirche am See statt. Unter dem Titel 
„Orgel trifft Lyrik – mit Liedern aus Rock und Pop“ werden 
mitreißende Musikstücke von Musiker:innen live performt, un-
terbrochen von biblischen Impulsen. Lassen Sie sich anstecken 
von der Freude, die in der Musik und unserer frohen Botschaft 
steckt!  Der Eintritt ist frei, alle Spenden kommen der Vesper-
kirche zugute. 
Im Jahr 2026 findet die Vesperkirche vom 21.-28. Februar in der 
Festhalle in Kressbronn statt. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage der Vesperkirche.“
Bitte QR-Code einfügen!

Gattni Gattno – D’ Fasnet ist wieder da!
Auch in diesem Jahr lädt die Kirchengemeinde St. Gallus Gatt-
nau – alle Leut ab 65 Jahren sowie deren Ehegatten zu einem 
lustigen Fasnetsnachmittag in den St. Gallussaal nach Gattnau 
ein. Die Bewirtung übernimmt – wie bereits im vergangenen 
Jahr erstmals – die junge Generation des Samstig-Stammtischs.  
Wichtiger Hinweis: Der Fasnetsball findet in diesem Jahr 
NICHT AM ROSENMONTAG, sondern am Sonntag, 01. Feb-
ruar ab 14:00 Uhr im St. Gallussaal in Gattnau statt.
Wie gewohnt wird es Kaffee und Kuchen, Getränke, Musik, 
Tanz sowie bunte Einlagen geben. Wir freuen uns auf euren 
Besuch!
Kirchengemeinde St. Gallus Gattnau und Die junge Generation 
vom Samstig-Stammtisch
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Seite standen, für ihre Heimatgemeinden, die mitgefiebert  und 
mitgezittert haben, für unser Land, als deren Botschafter sie gar 
eine nationale Mission erfüllten – erschöpften sich Bedeutung 
und damit der Wert sicher nicht in 6g Goldgehalt. Die Frage 
der Bedeutung im Sinne von Wertschätzung kann niemals mit 
dem eindimensionalen Blick auf einen Marktwert beantwortet 
werden.
So verhält es sich auch mit der Wert-Schätzung der Sammlung 
des Kunstmuseums Lände. Diese Sammlung enthält weder ge-
fälliges Augenfutter, noch High-End-Ware, noch Spekulations-
objekte, die auf einem ohnehin manipulierten Markt  Anker-
plätze fänden.
Was die Lände-Sammlung ausmacht: In Zeiten einer media-
len Bilderflut gibt sie Einblicke in diesen Kunstschatz unserer 
Gemeinde, ist so etwas wie eine Schatzkarte. Sie spiegelt die 
Lebens- und Wahrnehmungserfahrung früherer Generationen 
dank 130 Künstlerinnen und Künstler, die in Kressbronn wäh-
rend der vergangenen 52 Jahre ausgestellt haben. 
Schätze müssen gehütet bzw. wertschätzend aufbewahrt  und 
qualitativ weiterentwickelt werden. Nur so kann die „Samm-
lung Lände“ als öffentliche Kunstsammlung leben von der Er-
innerung, die sie künftigen  Generationen ermöglicht und zu-
gleich von der Zukunft, die in den Werken aufscheint.
Auftrag eines jeden Museums ist – im Sinne kultureller Identi-
tät – das kulturelle Erbe zu bewahren, seine Zeugnisse zu si-
chern und die Menschen damit vertraut zu machen. Es erzählt 
von Künstlerinnen und Künstlern, die ihre Welt beobachten, 
reflektieren, interpretieren und sie in Bildern spiegeln.
Besuchen Sie doch unsere Ausstellung! Wir zeigen in der Lände 
noch an zwei Januar-Wochenenden (24./25.und 31.1./ 1.2. 2026 
jeweils von 15-17 Uhr) eine Auswahl aus dem Zuwachs unserer 
hauseigenen Sammlung der Jahre 2024 und 2025.

Verein BürgerBus Kressbronn e.V.
Schon in den letzten Jahren war erkennbar, dass der Bürgerbus 
stetig an Zuspruch gewinnt. Dieser Trend hat sich im Jahr 2025 
fortgesetzt, leider ist es dabei manchmal unabwendbar, dass ein 
Fahrwunsch abgelehnt werden muss.
Deshalb unsere Bitte: Melden Sie Fahrtwünsche rechtzeitig an, 
das hilft uns bei der Planung und sichert Ihnen Ihren Termin. 
An der Stelle möchten wir darauf aufmerksam machen, dass 
wir weiterhin auf der Suche nach Helfern und Helferinnen sind, 
die unser Team ehrenamtlich verstärken. Ob als Fahrer/in oder 
als Hilfe beim Telefondienst.
Um mehr zu erfahren, besuchen Sie uns im Internet unter: 
Bürgerbus Kressbronn, oder rufen uns unter Tel.-Nr. 07543 
9662 60 an. Gerne können Sie uns auch eine mail schicken:  
buergerbus@kressbronn.de

Bitte beachten Sie unsere Anruf- und Fahrzeiten
Anrufzeiten: Montag bis Donnerstag von 08:30 bis 12:30 Uhr 
und 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr.
Fahrzeiten: Montag bis Freitag von 08:30 bis 12:30 Uhr und 
14:00 bis 16:30 Uhr. Ausnahmen sind möglich, frühzeitig an-
melden und klären!

Kindergottesdienst
mit Spiel und Spaß und tollen Bibelgeschichten und Bastel-
aktionen und Liedern und Überraschungen und vielem mehr! 
Nächste Termine: 25.01. + 08.02. + 22.02. + 08.03. + 22.03. + 
05.04. + 19.04. + 03.05. + 17.05. + 14.06. + 28.06. + 19.07.; Start: 
immer gemeinsam mit den Großen in der evangelischen Kirche 
in Kressbronn; Treffpunkt: meistens vordere Bankreihe; Das 
Kigo-Team mit Werner, Anna, Lia, Gabriele und Anja freut sich 
auf dich!

Neuapostolische Kirche Langenargen
- �Donnerstag, 22.01.2026 um 09:30 Uhr in der Neuapostoli-

schen Kirche Langenargen, Goethestraße 15, 88085 Langen-
argen

- �Sonntag, 25.01.2026 um 09:30 Uhr in der Neuapostolischen 
Kirche Langenargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen

Christliche Gemeinde Kressbronn e.V.
Gottesdienst Sonntag, 25.01.2026 um 10:00 Uhr,  
Hemigkofener Straße 11, 88079 Kressbronn. 

Verschiedenes

Unsere Gemeinde ist um einige Kunstschätze 
reicher
NIcht wenige interessierte und wohl auch neugierige Bürgerin-
nen und Bürger waren vergangenes Wochenende gekommen, 
um die hauseigenen Kunstzuwächse der beiden vergangenen 
Jahre im Kunstmuseum Lände kennenzulernen.
Eine Sammlung ist das Herzstück eines Museums, ein Schatz. 
Wenn von einem Schatz die Rede ist, sind vor allem Zaungäste 
gerne versucht, die Frage nach dem Wert zu stellen. Wir stel-
len ihnen dann gerne eine Gegenfrage: Welchen Wert hat denn 
eine  olympische Goldmedaille? Bei 6g Goldgehalt ist er recht 
schnell ermittelt – im unteren dreistelligen Bereich. 
Die Bedeutung für die Athleten, die jahrelang fokussiert darauf 
hingearbeitet haben, für ihre Familien, die unterstützend zur 
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seien immer sehr gefragt. Anmeldeformulare sind auf der Web-
seite www.vesperkirche-am-see.de herunterzuladen.
Das Benefizkonzert findet am 25. Januar in der katholischen 
Kirche Kressbronn statt, Beginn ist um 18 Uhr.
Christel Voith

Babytreff für Eltern mit Neugeborenen  
bis Krabbelalter
Sie sind Eltern eines Babys und wünschen sich Austausch, Be-
gegnung und gemeinsame Zeit mit anderen Familien in ähn-
licher Lebensphase?
Dann sind Sie herzlich eingeladen zu unserem Babytreff. Hier 
haben Sie die Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen, sich auszu-
tauschen und andere Eltern sowie gleichaltrige Babys kennen-
zulernen.
Neben Spiel und Spaß, Kinderlieder sowie Fingerspiele und 
Kniereiter, greifen wir verschiedene Fragen und Themen auf, 
die Eltern in den ersten Lebensjahren ihres Kindes beschäfti-
gen.
Sie erhalten Anregung, Tipps und Information rund um Ernäh-
rung, Erziehung und Begleitung Ihres Kindes in seiner körper-
lichen Entwicklung.
Babytreff montags von 10:00 - 11:30 Uhr
Info: Natalie Kugel, Familientreffleitung, Familientreff Kress-
bronn a. B., Mobil: 0159 04204538, natalie.kugel@bodensee-
kreis.de

Orgel und Lyrik gibt’s beim Benefizkonzert  
für die Ökumenische Vesperkirche am See 
Vorbote der siebten Ökumenischen Vesperkirche am See ist ein 
ganz besonderes Benefizkonzert am 25. Januar mit Liedern aus 
Rock und Pop zum Thema „Freude“.
Im Gespräch mit der Schwäbischen versprechen Christine 
Köberle und Lisa Fahrner vom Vesperkirchen-Ausschuss ein 

ganz besonderes Konzert. Benefizkonzerte habe es auch vor-
her gegeben, aber das kommende unter dem Motto „Orgel trifft 
Lyrik“ sei etwas ganz Neues. Keine Musik „aus der Dose“, 
sondern mit einem Organisten und zwei Sängerinnen, die zu-
sammenwirken, um unter dem Thema „Freude“ eine Brücke zu 
schlagen zwischen der Musik und dem Freudvollen, das uns im 
Glauben trägt.
Köberle nennt Namen wie Michael Jackson, Robbie Williams 
oder Aretha Franklin, nennt Titel wie „Angels“, „Amazing 
Grace“ oder auch Beethovens „Ode an die Freude“. Dargeboten 
werden sie als Orgel-Solostücke oder als Liedgesang mit Or-
gelbegleitung, wobei die Kirche, um alle Sinne anzusprechen, 
farbig beleuchtet werden soll. Die „Lyrik“ im Titel meint kurze 
gesprochene Impulse zwischen den Songs, die auf diese ein-
gehen, den biblischen Bezug herstellen. Verantwortlich dafür 
ist ein ökumenischer Kreis aus evangelischen, katholischen und 
neuapostolischen Christen.
Die Idee dazu habe Teammitglied Josef Bernhard schon kurz 
vor der letzten Vesperkirche eingebracht und das Vorberei-
tungsteam habe sie gerne aufgenommen. Josef Bernhard hat 
auch zu dem Organisten geführt, seinem Neffen Dominik 
Bernhard aus Weiler im Allgäu, der als Kirchenmusikreferent 
der Diözese Bozen-Brixen heute mit seiner Familie in Südtirol 
lebe. Mit ihm singen zwei Frauen aus Grünenbach im Allgäu. 
Maria Schmid ist im Hauptberuf Fachkinderkrankenschwester, 
Carolin Bernhard Wirtschaftsingenieurin, beide singen seit vie-
len Jahren: Maria Schmid besonders im mehrstimmigen Ge-
sang mit ihren sechs Geschwistern, Carolin Bernhard in ver-
schiedenen Formationen und Bands, seit 2019 als Sängerin der 
Band „Dirt Road“.
Das Benefizkonzert am 25. Januar weist voraus auf die Vesper-
kirche, die dieses Jahr vom 23. bis 28. Februar in der Festhalle 
Kressbronn stattfindet. Christine Köberle weist darauf hin, 
dass sie immer noch Anmeldungen von ehrenamtlichen Helfern 
brauchen können und dazu noch „ganz viele Kuchen“, denn die 

Pastoralreferentin Lisa Fahrner (links) und Christine Köberle 
zeigen die Vorboten auf Benefizkonzert und Vesperkirche

Ex und hopp!

Statt wie Wein nach edler Kelter 
wird der Mensch, wenn immer älter, 
selten würziger und besser, 
auch nicht attraktiver, kesser;

nein, er fällt dann rührend fast 
manchmal selber sich zur Last, 
glaubt an Medizin und Säfte 
statt an eigne Heilungskräfte. -

Meidet Mensch Geselligkeit, 
ist zu Taten nicht bereit, 
schafft ihn leicht, - ob er, ob sie, - 
jene Pein der Apathie.

Also Verve nicht verlieren, 
aktiv sein, sich engagieren, 
ob geräuschvoll oder leise 
und egal, wie groß die Kreise.

Doch sind Alte noch so top, 
einmal heißt es: Ex und Hopp. 
Fakten gilt’s zu akzeptieren 
und Humor nicht zu verlieren.

Mancher schafft die Energie,  
meint mit schräger Ironie, 
am End‘ freu‘ er sich lastbefreit  
am Kitzel der Unendlichkeit.

Axel Rheineck 
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Aktuelle Woche 

Samstag, 24.01.2026
14:00 Uhr	 Fasnetsball für Junggebliebene, Einlass ab 

13:30 Uhr, Eintritt: 10,00 € inkl. Kaffee und 
1 Stück Kuchen, buntes Programm mit Live-
musik, Tickets: Buchhandlung Lesbar und 
Wochenmarkt, Treff: Festhalle,  
Hauptstraße 39

15:00 – 17:00 Uhr	 Ausstellung Sammlungsbestände 2024/2025 
zu sehen am 17./18.01.26, 24./25.01.26, 
31.01./01.02.26 jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr 
Treff: Kunstmuseum Lände, Seestraße 24

Sonntag, 25.01.2026
15:00 – 17:00 Uhr	 Ausstellung Sammlungsbestände 2024/2025 

zu sehen am 17./18.01.26, 24./25.01.26, 
31.01./01.02.26 jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr, 
Treff: Kunstmuseum Lände,  
Seestraße 24

18:00 Uhr	 Benefizkonzert: Orgel trifft Lyrik -  
mit Liedern aus Rock und Pop, Konzert im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Ökume-
nische Vesperkirche am See“, Treff: Kath. 
Pfarrkirche Maria Hilfe der Christen,  
Kirchstraße 4

Montag, 26.01.2026
17:00 Uhr	 Seniorenrat: Gedächtnistraining,  

Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1

Dienstag, 27.01.2026
09:00 Uhr	 Nordic Walking, mit Trainer Roland,  

kostenfrei, ohne Anmeldung, Treff:  
Festhallenparkplatz, Untermühleweg

19:00 Uhr	 Migräne: Wege aus der ständigen Schmerz-
belastung, Anmeldung: www.vhs-bodensee-
kreis.de oder Tel. 07541 2045468,  
Treff: Bildungszentrum Parkschule,  
Raum 125 EG, Maîcher Straße 15

Donnerstag, 29.01.2026
08:00 – 12:00 Uhr	 Kressbronner Wochenmarkt,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19
19:00 Uhr	 Mitgliederversammlung des Vereins  

zur Erhaltung der Hofanlage Milz e. V. 
Treff: Parkkaffee im Kunstmuseum Lände, 
Seestraße 24

19:30 Uhr	 Constanze Lindner: „Lindners Lebenslust - 
Ja, sie hat es getan!“, Einlass ab 18:30 Uhr, 
nummerierte Plätze, mit Getränkebewir-
tung, Tickets im VVK: 22,00/20,00 €,  
www.reservix.de,  Tourist-Information im 
Bahnhof und alle reservix-VVK-Stellen,  
Abendkasse: 24,00/22,00 €, Treff: Aula der 
Nonnenbachschule, Schulweg 10

Freitag, 30.01.2026
17:00 Uhr	 Seniorenrat: offenes Singen,  

Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1

Die BWV lädt ein: Abgeordneter Hoher zu Gast
Am 19.02.2026 lädt die BWV Kress-
bronn zum politischen Gespräch 
im Gattnauer Rössle. Zum Thema 
„Auswirkungen der Landespolitik 
auf die Kommunen“ wird der Land-
tagsabgeordnete Klaus Hoher aus 
Salem Rede und Antwort stehen. 
Die Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr. 
Zur Förderung der politischen, par-
teiübergreifenden Diskussion vor 
Ort sowie des Austauschs zwischen 
BürgerInnen und gewählten Vertretern soll hiermit ein Raum 
geschaffen werden. Die BWV Kressbronn freut sich über eine 
rege Teilnahme. Um eine Anmeldung wird gebeten (via Mail an 
gr.maier@kressbronn.de).

Kressbronner Schulen

Förderverein Bildungszentrum Parkschule e. V.
Unter dem Motto vom Erich Kästner: „Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es!“, agiert seit vielen Jahren der Förderverein 
an der Parkschule. Am letzten Schultag im Jahr 2025 durfte der 
Vorstand die Schulsanitäter mit zwei Erste-Hilfe-Taschen (ge-
sponsert von der Sparkasse Bodensee) überraschen. Als Jahres-
abschluss wurden auch Preise für das „schönste Klassenzim-

mer“ verteilt. Mit dieser Aktion hatte die letzten Wochen die 
ganze Schule gelebt. Es wurde fleißig gebastelt und dekoriert 
und außer der weihnachtlichen Atmosphäre auch der Klassen-
zusammenhalt gefördert. Wir freuen uns auf gemeinsame Be-
gegnungen im Jahr 2026. – 24. Januar – Tag der offenen Tür 
am BZP
– 24. April – Bücherflohmarkt zum Tag des Buches
– 23. Juli – Sommerfest
– 17. September – Einschulung der Erstklässler
– Dezember – Weihnachtsaktion
Alle Einnahmen kommen den SchülerInnen der Parkschule zu-
gute. Außer bei Klassenfahrten, unterstützen wir auch Projekte 
und AGs (Sanitäter, Theater), die Schulsozialarbeit und viel 
mehr. Über Unterstützung und neue Mitglieder würden wir uns 
freuen. Details können der Homepage der Parkschule entnom-
men werden. Vorstand des Fördervereins

von links: Rosanna von Essen, Sandra Nußbaumer  
und Tanja Reuter� Foto: Renata Wolf
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Bürgerbus trauert um Hans Steitz
Mit großer Bestürzung mussten wir erfahren, dass mit Hans 
Steitz,  einer unserer Fahrer gegen Ende des Jahres von uns ge-
gangen war. Er war ein ruhiger, überall geschätzter ehrenamt-
licher Mitstreiter, dem das Engagement zum Wohle der Kress-
bronner Bürger sehr am Herzen lag.
Im Mai 2015 war er bei der Gründung des Bürgerbusvereins 
schon dabei und half neben dem Fahrdienst auch bei der orga-
nisatorischen Bewältigung des Projekts.
Die Leser der Kl. Seepost wissen, wie viele Anlaufschwierig-
keiten die ersten Jahre mit sich brachten. Dass es in den letzten 
2 bis 3 Jahren zum Erfolgsprojekt reifte, war nicht unwesentlich 
der Verdienst von Hans Steitz. Das gesamte Team trauert um 
den viel zu früh gegangen Kollegen.
Gerd Voss/Wolfgang Ortner

Fasnetsball für Junggebliebene
Närrische Stimmung, mitreißende Musik und geselliges Bei-
sammensein stehen auch in diesem Jahr wieder im Mittelpunkt, 
wenn der Seniorenrat gemeinsam mit den Haidachgeistern 
herzlich zum beliebten „Fasnetsball für Junggebliebene“ ein-
lädt. Am Samstag, den 24. Januar 2026, öffnet die Festhalle 
Kressbronn ab 13:30 Uhr ihre Türen, Beginn ist um 14:00 Uhr.
Die Gäste dürfen sich auf einen abwechslungsreichen Fas-
netsnachmittag freuen. Für beste Unterhaltung sorgt unsere 
Livemusik, während die Kinder- und Jugendgarde mit den 
Schalmeien sowie weitere Tanzgruppen mit ihren Auftritten 
begeistern. Das bunte Programm weckt Erinnerungen und lädt 
zum Mitschunkeln und Mitfeiern ein. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt: Im Eintrittspreis ist Kaffee und ein 
Stück Kuchen enthalten, darüber hinaus werden warme Spei-
sen und Getränke angeboten.
Eintrittskarten zum Preis von 10,00 € sind im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Lesbar sowie am Veranstaltungstag direkt an 
der Festhalle erhältlich. Zusätzlich sind der Seniorenrat und die 
Haidachgeister auf dem Kressbronner Wochenmarkt vertreten, 
wo ebenfalls Karten erworben werden können.
Der Seniorenrat und die Haidachgeister freuen sich auf zahl-
reiche gut gelaunte Gäste und einen fröhlichen, närrischen Fas-
netsnachmittag in geselliger Runde.

Narrenverein Griesebigger e. V.
Griesebiggerball 
Am Freitag, 30.01.2026 ab 19:30 Uhr findet der Griesebigger-
ball in der Festhalle statt. DJ SHOR-T sorgt für den richtigen 
Sound, während verschiedene Lumpenkapellen die Halle zum 
Beben bringen. Der Einlass ist ab 16 Jahren (unter 18 Jahren 
nur mit gültigem Partypass). Der Eintritt kostet 8,00 € an der 
Abendkasse.

Jugendball Gumpiger Donnerstag
Der Jugendball in der Festhalle findet am Gumpigen Donners-
tag, 12.02.2026 von 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr statt. Einlass ist 
ab 18:00 Uhr. Der Jugendball ist für Jugendliche im Alter zwi-
schen 12 und 15 Jahren gedacht. Der Eintritt kostet 4,00 € an 
der Abendkasse.

Informationen für Mitglieder
Liebe Griesebigger, Am Sonntag, 25.01.2026 nehmen wir am 
Jubiläumsumzug in Kluftern teil. Dieser beginnt um 14:00 Uhr. 
Laufnummer 22/41.� Stari – Staro

19:30 Uhr	 Griesebiggerball, Einlass ab 19:00 Uhr,  
nur Abendkasse (8,00 €), ab 16 Jahren,  
Treff: Festhalle, Hauptstraße 39

Samstag, 31.01.2026
15:00 – 17:00 Uhr	 Ausstellung Sammlungsbestände 2024/2025, 

zu sehen am 17./18.01.26, 24./25.01.26, 
31.01./01.02.26 jeweils von 15:00 – 17:00 
Uhr, Treff: Kunstmuseum Lände,  
Seestraße 24

Sonntag, 01.02.2026
15:00 – 17:00 Uhr	 Ausstellung Sammlungsbestände 2024/2025, 

Treff: Kunstmuseum Lände,  
Seestraße 24

Familientreff Kressbronn a. B. 
Öffnungszeiten und Gruppenangebote finden Sie auf der 
Homepage www.kressbronn.de/unsere-gemeinde/oeffentliche-
einrichtungen/kinderbetreuung/familientreff

Kunstmuseum Lände, Seestraße 24,  
88079 Kressbronn a. B.

Sonderöffnungszeiten im Januar:
17./18.01.2026, 24./25.01.2026 und 31.01./01.02.2026 
 jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr

PARKKAFFEE, Seestraße 24, 88079 Kressbronn a. B.
Montag bis Mittwoch sowie Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr, Don-
nerstag:  14:00 – mind. 22:00 Uhr, Samstag und Sonntag: 9:00 
– mind. 22:00 Uhr, Frühstück ab 9:00 Uhr mit Reservierung

Vereinsnachrichten

Mitgliederversammlung des  
Vereins zur Erhaltung der Hofanlage Milz e.V.
Ende Januar lädt der Verein traditionell ganz herzlich zu seiner 
Mitgliederversammlung ein. 
Donnerstag, 29. Januar 2026, 19.00 Uhr,  
Parkkaffee in der Lände 
Neben Berichten und Planungen stehen unter anderem auch 
Vorstandswahlen auf der Tagesordnung.

Familienklettern beim TV Kressbronn
Der heutige Freitag ist wieder von 17:00-19:00 Uhr für das Fa-
milienklettern reserviert.
Das Event für die ganze Familie: erster Kontakt zur Höhe, erste 
eigene Schritte an der Kletterwand - hier kann der Mut der Kids 
(und damit auch der Eltern) getestet werden... Und ganz neben-
bei trefft ihr andere kletterbegeisterte Familien! 
Das Beherrschen der grundlegenden Sicherungstechniken des 
Kletterns sind Voraussetzung. 
Weitere Infos, wie zu den Öffnungszeiten und Kursangeboten 
unserer Halle, findet ihr auf der Website des TV Kressbronn 
unter www.tvkressbronn.de/abteilung/klettern oder Instagram: 
https://www.instagram.com/tvk_klettern_bouldern
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Ein großer Dank gilt an dieser Stelle vor allem den aktiven Hel-
ferinnen und Helfern des Vereins, den Rennteam-Eltern sowie 
den Organisatoren, die diese gelungenen Rennen möglich ge-
macht haben. Ebenso Danke schön an den Sponsor Kanzi für 
die leckeren Äpfel bei der Siegerehrung.  Für aktuelle Infos, 
folgt uns auf  instagram.com/rennteam_kressbronn/

Skiclub Kressbronn: Erfolgreiche Ski-, 
Snowboard- und Bambinikurse in Brand  
und Schetteregg
Der Skiclub Kressbronn kann auch in dieser Wintersaison auf 
zwei rundum gelungene Kursangebote zurückblicken: Die tra-
ditionellen Skikurse zwischen Weihnachten und Neujahr fan-
den vom 27. bis 31. Dezember 2025 in Brand (Montafon) statt. 
Ergänzend dazu wurde für die Allerkleinsten im Alter von drei 
bis vier Jahren der Bambinikurs am 10. und 11. Januar 2026 in 
Schetteregg durchgeführt.

Anders als in den vergangenen Jahren wurde der fünftägige 
Kurs wieder zurück auf den bewährten Termin „zwischen den 
Jahren“ verlegt. Auch wenn dieser Zeitraum die Schneesicher-
heit naturgemäß nicht zu 100 Prozent garantiert, erleichtert er 
vielen Familien die Teilnahme – weil der Termin häufig ohne-
hin in den Weihnachtsurlaub fällt und sich so gut in die Ferien-
planung integrieren lässt.
Gestartet wurde wie immer früh: Morgens um 7:30 Uhr ging es 
am TV Heim mit dem Doppeldeckerbus der Firma Funk Rich-
tung Montafon. Die Wetteraussichten waren für alle Kurstage 
erfreulich – an den ersten Tagen zeigte sich die Sonne sogar 
spürbar wärmer als im Tal. Die vorangegangene niederschlags-
arme Phase im Alpenraum machte sich zwar auch in Brand be-
merkbar, doch das tat der Motivation keinen Abbruch: Unsere 
Skilehrerinnen und Skilehrer begleiteten die Teilnehmenden 
mit viel professionellem Einsatz, Geduld und guter Laune durch 
die gesamte Woche. Entsprechend positiv war die Stimmung 
auf und neben der Piste – und natürlich auch auf der Heimfahrt.
Besonders gefreut hat uns, dass in diesem Jahr auch wieder ein 
Snowboardkurs angeboten werden konnte. Für viele war das 
eine willkommene Ergänzung – und ein schönes Zeichen dafür, 
dass wir als Skiclub auf die Nachfragen der Teilnehmenden ein-
gehen können und die Interessen der Kinder und Jugendlichen 
berücksichtigt werden.
Ein echter Höhepunkt wartete am letzten Kurstag: Für die An-
fänger-Kinder gipfelte das Gelernte in einem kleinen, aufregen-

Sportnachrichten

Marie Bulla ist BaWü-Meisterin im Slalom (U14)
Marie Bulla (Skiclub Kress-
bronn) ist baden-württembergi-
sche Meisterin im Slalom ihrer 
Klasse – vor Emma Heyd (SC 
Steinlach) und Frida Gassen-
schmidt (SC 1900 Donaueschin-
gen). Die Meistertitel holten sich 
auch Paul Zipperer (WSV Isny, 
U14m) sowie Nele Bächle (DAV 
Überlingen, U16w) und Bennet 
Kujawski (SkiTeam Freiburg, 
U16m). Am Vortag hatte Ma-
rie weniger Glück: Nach einem 
Zwischenfall im Riesenslalom 
– sie wurde durch einen in die 
Strecke rutschenden Touristen 
auf der eisigen FIS-Strecke zu 
Fall gebracht und trat zum 2. 
Durchgang verletzungsbedingt 
nicht mehr an.

Skiclub Kressbronn überzeugt beim Kanzi Cup  
in Damüls
Der Kanzi Cup 1 und 2 wurde am 11. Januar in Damüls (Wal-
lisgaden) ausgetragen. Ausrichter der beiden Bezirkscup-Ren-
nen war der SC Kressbronn, der dank zahlreicher engagierter 
Helferinnen und Helfer aus der Abteilung für einen reibungs-
losen Ablauf sorgte. Bei teils sonnigem, teils bedecktem Wetter 
fanden die Rennen unter guten Schneeverhältnissen auf einer 
griffigen, fair gesteckten Riesenslalom-Piste statt.

Sportlich überzeugte der SC Kressbronn mit zahlreichen Top-
Platzierungen: Zoe Frey gewann in der U8 beide Rennen, Ame-
lie Frey wurde jeweils Zweite. In der U14 siegte Sofie Bulla 
im Kanzi Cup 1 und fuhr im zweiten Rennen auf Rang zwei. 
Lukas Ruoss dominierte die U16 mit zwei Siegen, ebenso Matti 
Peschel in der U21. Bei den Erwachsenen gewann Pia Wachter 
beide Rennen bei den Aktiven Damen, bei den Aktiven Herren 
siegte zweimal Johannes Wachter vor Niklas Schuler auf Rang 
zwei. Weitere starke Resultate: Carla Bulla (U21) Rang 1 und 
2, Clara Biegger (U12) Rang 6 und 3, Maximilian Schumacher 
(U21) Rang 7 und 6 sowie Elsa Brand (U10) und Johannes Bieg-
ger (U10) jeweils konstant in den Top-Platzierungen.
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Spieler waren von dem sehr physischen Spiel sichtlich erschöpft 
und die Trainer aufgrund des Ergebnisses erleichtert. 
Nach der Herbstmeisterschaft im Dezember, ein gelungener 
Jahresauftakt für die anstehenden Aufgaben. Das Restpro-
gramm hat es in sich zumal die JSG gegen den Zweit- und Dritt-
platzierten auswärts antreten muss. 
Für die JSG spielten: Tobias, Theodor, Noah, Leon, Philipp, Ja-
kob, Benedikt, Leonardo, Jona, Paul und Paul.
Georg Vögele für die Handballspielgemeinschaft Langenargen-
Tettnang

Soziale Einrichtungen

Sozialstation St. Martin 
Kranken- und Altenpflege – Nachbarschaftshilfe –  
Familienpflege. Sprechzeiten: Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr,  
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Klosterstraße 35, 88085 Langenargen, Telefon 0 75 43 / 12 70
Konzett – Pflegedienst  
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Medizinische Nach- 
sorge, Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsdienste,  
Familienpflege. Schillerstraße 14, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42 / 95 20 74 oder Mobil 01 71 / 75 08 125
AmbuCare Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege 
Tanja Schober, Telefon 07541 / 3864833 
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch
Ambulante Dienste für Menschen mit Behinderung 
St.Gallus-Hilfe gGmbH, Karlstraße 28, 88069 Tettnang 
Kontakt: Telefon 0 75 42 / 95 10 44, adtt@st.gallus-hilfe.de 
Wir unterstützen auch in Kressbronn und Langenargen.
Ambulante Hilfen für Menschen mit Behinderung 
Diakonie Pfingstweid e. V., Hegenenstraße 2, 88069 Tettnang 
Kontakt: 0 75 42 / 97 04 08, ambulantehilfen@pfingstweid.de
Hilfe im Alter – Anlaufstelle für Senioren und Angehörige 
Die offene Sprechstunde findet immer donnerstags von  
10:00 – 12:00 Uhr in der Wohnanlage „Kapellenhof“ 
Friedhofweg 1 in Kressbronn statt. Einfach ohne  
Voranmeldung vorbeikommen. Telefon 0 75 43 / 95 29 326
Alten- und Pflegeheim Haus St. Konrad 
Kurzzeitpflege und Dauerpflege, Telefon 0 75 43 / 96 03 - 100
Hospizgruppe Kressbronn 
Einsatzleitung Telefon 01 52 06 34 36 85
Nachbarschaftshilfe Kressbronn 
Einsatzleitung Monika Baumann.  
Sprechstunde donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr in der  
Wohnanlage „Kapellenhof“, Friedhofweg 1 in Kressbronn.  
Telefonisch täglich zu erreichen unter 0 75 43 / 96 42 67
Kinder- und Jugendtelefon 
Anonyme Gesprächsmöglichkeit für Kinder und Jugendliche 
des Deutschen Kinderschutzbundes Friedrichshafen, 
Telefon 08 00 / 1 11 03 33, Montag – Freitag 15:00 – 19:00 Uhr 
(außer während den Sommerferien). Der Anruf ist kostenfrei.
Elternstresstelefon 
Telefon 08 00 / 1 11 03 33, Montag und Donnerstag von  
9 – 11 Uhr (außer während den Sommerferien).  
Der Anruf ist kostenfrei.

den Parcours, in dem die Kleinsten ihr Können mit sichtbarem 
Stolz vor den Eltern präsentieren konnten – ein Moment, der 
nicht nur für strahlende Gesichter, sondern auch für viel Ap-
plaus sorgte. Als Anerkennung wurden alle Kinder mit einem 
Geschenk und einer Medaille belohnt.
Der Skiclub Kressbronn bedankt sich herzlich bei allen Teil-
nehmenden sowie insbesondere bei den motivierten Übungs-
leiterinnen und Übungsleitern, den Helfenden im Hintergrund 
und allen engagierten Eltern, die diese Kurse Jahr für Jahr mög-
lich machen. Auch spontaner Personalmangel wurde nahezu 
nahtlos ausgeglichen. Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Saison und hoffen wieder auf viele Schülerinnen und Schüler 
bei unseren Ski- und Snowboardkursen.

Neuer Termin: VR Talentiade am 25. Januar, 
Isny, Felderhalde
Am 25. Januar 2026 findet um 10.00 Uhr die VR Talentiade 
SkiAlpin an der Felderhalde (Max-Wild Arena)  in Isny statt. 
Mitmachen können alle Kinder der Jahrgänge 2016 bis 2019, 
ein Startpass ist nicht erforderlich. Das Rennen wird als Pa-
rallelslalom ausgetragen. Alle Kinder fahren beide Kurse, 
die Zeiten werden addiert, Helmpflicht besteht. Alle Teilneh-
mer:innen erhalten Urkunden / Medaillen; die Startgebühr von 
5,- Euro übernimmt der SC Kressbronn, die Liftgebühr beträgt 
10 Euro und ist vor Ort zu bezahlen und selbst zu organisieren. 
Anmeldungen bitte an Rennteam@skiclub-kressbronn.de bis 
Donnerstag, 22. Januar. 18.00 Uhr oder direkt an vr-talentiade-
ssv-sued@gmx.de. 

Ski alpin Ausfahrt nach Laterns  
am Freitag, den 30. Januar
Einladung zur Ski alpin Ausfahrt nach Laterns (1200 m). Auch 
Skitourengeher und Winterwanderer können gerne mitfahren.
Abfahrt mit PKW am neu vereinbarten Platz um 8:00 Uhr. Teil-
nahme nur nach Anmeldung bis Donnerstag 29.01. 16:00 Uhr, 
sehr gerne auch früher bei: Günter Stöckl Tel. 08382-28995, 
(AB vorhanden).

Handball-D-Jugend gewinnt Jahresauftakt  
und verteidigt Platz 1 
Vergangenen Samstag bestritt die D-Jugend der JSG Bodensee 
gegen die TS Dornbirn ihr erstes Punktspiel in 2026 zuhause in 
Langenargen. 
Kein leichtes Unterfangen für den aktuellen Tabellenführer und 
Herbstmeister, weil das Hinspiel schon sehr ausgeglichen war 
und sich kurzfristig mehrere etatmäßige Stammkräfte krank-
heits- und verletzungsbedingte Ausfälle abmeldeten. Dadurch 
war die Mannschaft gefordert.
Die beiden Trainer Georg Vögele und Nikolaj Pfaffenrodt stell-
ten ihr Team hervorragend auf den Gegner und die Situation 
ein. Bis zur neunten Minuten beim Stand von 4:3, konnten die 
Gäste das Spiel noch offen gestalten, ehe die starke Abwehr-
formation erst in der 18. Minute wieder einen Gegentreffer zum 
11:4 zuließ. Die Seiten wurden dann bei 12:5 gewechselt.
Die Jungs vom See zeigten auch zu Beginn von Durchgang 
zwei eine couragierte und geschlossene Mannschaftsleistung. 
Der Gastgeber baute die Führung phasenweise auf komfortable 
neun Tore aus. Und so kamen auch alle Spieler zum Einsatz. 
20:12 hieß es in der 37. Minute, was die Gäste aus Vorarlberg 
binnen 70 Sekunden zum Endstand von 20:15 verkürzten. Die 



Unsere französische Partnergemeinde Maîche nimmt Anteil an der Trauer um den 
 verstorbenen Ehrenbürger und Bürgermeister a. D. Edwin Weiß. Als Zeichen der tiefen 
Verbundenheit zwischen unseren Gemeinden und im Gedenken an die Verdienste von 
Edwin Weiß um die Gemeindepartnerschaft veröffentlichen wir den Nachruf aus Maîche  
in beiden Sprachen.

Die Stadt Maîche hat mit tiefer Trauer  
vom Tod von Herrn

Edwin Weiß,

dem ehemaligen Bürgermeister von 
Kressbronn am Bodensee, erfahren, der 
am 9. Januar 2026 im Alter von 76 Jahren 
verstorben ist.

Fast 24 Jahre lang leitete er seine 
Gemeinde und prägte das lokale Leben 
nachhaltig durch sein Engagement und 
sein Verständnis für den öffentlichen 
Dienst.

Als überzeugter Verfechter der deutsch- 
französischen Freundschaft setzte sich 
Edwin Weiß für die Entwicklung und 
Pflege der Städtepartnerschaft zwischen 
Kressbronn a. B. und Maîche ein und trug 
dazu bei, den Austausch, die Zusammen-
arbeit und die zwischenmenschlichen 
Beziehungen zwischen unseren beiden 
Städten zu stärken.

Die Gemeindeverwaltung von Maîche 
spricht seiner Familie, seinen Ange-
hörigen sowie den Einwohnern von 
Kressbronn ihr aufrichtiges Beileid aus. 
Sein Einsatz für die Annäherung unserer 
Gemeinden wird in unserer Erinnerung 
bleiben.

Unsere französische Partnergemeinde Maîche nimmt Anteil an der Trauer um den 
verstorbenen Ehrenbürger und Bürgermeister a. D. Edwin Weiß. Als Zeichen der tiefen 
Verbundenheit zwischen unseren Gemeinden und im Gedenken an die Verdienste von 
Edwin Weiß um die Gemeindepartnerschaft veröffentlichen wir den Nachruf aus Maîche 
in beiden Sprachen. 
 
 
 
 
 
 
 
La ville de Maîche a appris avec une 
profonde tristesse le décès de Monsieur 
 

Edwin Weiß, 
 

ancien maire de Kressbronn am Bodensee, 
survenu le 9 janvier 2026 à l’âge de 76 ans.  
Maire de sa commune pendant près de 24 
ans, il a marqué durablement la vie locale 
par son engagement et son sens du service 
public. 
Acteur convaincu de l’amitié franco-
allemande, Edwin Weiß a œuvré au 
développement et au maintien du jumelage 
entre Kressbronn et Maîche, contribuant à 
renforcer les échanges, la coopération et les 
liens humains entre nos deux villes. 
La municipalité de Maîche adresse ses 
sincères condoléances à sa famille, à ses 
proches ainsi qu’aux habitants de 
Kressbronn. Son engagement en faveur du 
rapprochement entre nos communes 
restera dans nos mémoires. 
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NACHRUF 

90x90 

Der SV Kressbronn e.V. trauert um sein 
langjähriges Vereins- und Ehrenmitglied 

Edwin Weiß 
der am 09.01.2026 verstorben ist. 

Der SV Kressbronn ist Edwin Weiß zu großem Dank 
verpflichtet. Unter anderem legte er 2014 den Grund-
stein für den Bau des neuen Vereinsheims und wurde 
für sein großes Engagement zum Ehrenmitglied 
ernannt.  Wir verlieren mit ihm ein geschätztes und 
treues Vereinsmitglied. 
Die Vorstandschaft, Spieler und Mitglieder des SV 
Kressbronn e. V.  werden sein Andenken in Ehren halten. 
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tief 
empfundenes Mitgefühl aus. 

Im Namen aller Mitglieder 
Der Vorstand des SV Kressbronn e.V., Alexander Uhle 

Nachruf
Der Narrenverein Griesebigger trauert  

um seinen Ehrenkappenträger

Edwin Weiß
Bürgermeister a. D.

der uns völlig überraschend und für alle unfassbar  
im Alter von 76 Jahren für immer verlassen hat.  

Der Trauerfamilie Weiß gilt unser inniges Mitgefühl.

Wir verlieren mit Edwin Weiß eine Persönlichkeit,  
die für unseren Verein immer ein offenes Ohr hatte.

Am 11.11. und in der Fasnet weilt er leider  
nicht mehr unter uns, aber in unseren  

Herzen wird er weiterleben.

Zum Abschied sagen wir ein leises Stari-Staro.

Verein zur Pflege von Volks- und Brauchtum 
„Narrenverein Griesebigger e. V.“
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Wir trauern um 
 

Josef Günthör 
  

Die Gemeinde Kressbronn a. B. nimmt Abschied von Josef Günthör, der sich über viele Jahrzehnte hinweg mit großem Engagement für 
das Gemeinwohl eingesetzt hat. 

 
Von 1975 bis 2004 war Josef Günthör Mitglied des Gemeinderats für die CDU und wirkte in dieser Zeit in zahlreichen Ausschüssen mit. 
Sein Handeln war stets von Sachlichkeit, Ausgleich und Verantwortungsbewusstsein geprägt. Ein besonderes Anliegen waren ihm die 

Schulen, die Vereine sowie der Sport, für die er sich immer mit großem Herzblut einsetzte. 
 

Als Ur-Kressbronner war er eng mit seiner Heimat verbunden und brachte seine Verbundenheit zur Gemeinde und ihrer Geschichte in 
seine kommunalpolitische Arbeit ein. 

 
Für sein langjähriges Wirken wurde Josef Günthör mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit der Goldenen Ehrennadel des 

Gemeindetages, der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg sowie der Bürgerplakette der Gemeinde Kressbronn a. B. 
 

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet  
und werden ihn ehrend in unserer Erinnerung bewahren. 

 
 
 

 
Daniel Enzensperger 

Bürgermeister 
 

 

 

 
 

 

 
Nachruf           

 
Traurig haben wir die Nachricht erhalten,  
dass unser ehemaliger Verbandsvorsitzender  
des Gemeindeverwaltungsverbandes 
 

 
Edwin Weiß  

 
am 09. Januar 2026 verstorben ist. 
 
Edwin Weiß war von 1990 bis 2014 Bürgermeister der Gemeinde Kressbronn am Bodensee und hatte in dieser Funktion in 
regelmäßigen Abständen den Verbandsvorsitz des Gemeindeverwaltungsverbandes Eriskirch – Kressbronn a. B. – 
Langenargen inne. 
Ihm war es immer wichtig, dass die interkommunale Zusammenarbeit mit den Partnergemeinden gepflegt wird. Er stand für 
ein vertrauensvolles Miteinander und entwickelte den Gemeindeverwaltungsverband weiter. 
Mit großer Anteilnahme nehmen wir Abschied von Edwin Weiß, wir werden immer ein ehrendes Andenken bewahren, unser 
tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und Familie. 
 
Für den Gemeindeverwaltungsverband sowie im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
 
Arman Aigner 
Verbandsvorsitzender 

Wir trauern um Bürgermeister a. D.

Edwin Weiß
Die Gemeinde Kressbronn a. B. nimmt Abschied von ihrem ehemaligen Bürgermeister  

und Ehrenbürger Edwin Weiß, der über viele Jahre hinweg das kommunalpolitische Leben  
der Gemeinde nachhaltig geprägt hat.

Edwin Weiß stand von 1990 bis 2014 an der Spitze der Gemeinde Kressbronn a. B. In dieser Zeit  
setzte er zahlreiche bedeutende Impulse für deren Entwicklung. Mit großem Engagement,  
Weitblick und Verantwortungsbewusstsein förderte er insbesondere die Ortsentwicklung,  

den Tourismus sowie die Bereiche Bildung, Kultur und den sozialen Zusammenhalt.  
Viele zentrale Projekte und Einrichtungen der Gemeinde tragen bis heute seine Handschrift.

Für seine herausragenden Verdienste um die Gemeinde wurde ihm im Jahr 2020 die Ehrenbürgerwürde 
 verliehen – die höchste Auszeichnung, welche die Gemeinde Kressbronn a. B. zu vergeben hat.

Mit Edwin Weiß verliert die Gemeinde nicht nur einen engagierten Kommunalpolitiker,  
sondern auch einen Menschen, der sich mit Herz, Überzeugung und großer Verantwortung  

für das Gemeinwohl eingesetzt hat.

Sein Wirken und sein Einsatz werden der Gemeinde Kressbronn a. B.  
stets in dankbarer Erinnerung bleiben.

Daniel Enzensperger 
Bürgermeister



der dieses Amt von 1993 bis
2015 mit außerordentlichem
Engagement und Herzblut
ausfüllte. Als Bürgermeister
war er zudem ein verlässlicher
Förderer des DRK Ortsverein
Kressbronn und setzte sich
stets leidenschaftlich für die
Belange des Roten Kreuzes
ein.

Edwin Weiß

Für den DRK Ortsverein Kressbronn a.B.
Stefan Gierer

Vorsitzender

Nachruf
Mit tiefer Trauer gedenken wir
unseres ehemaligen
Vorsitzenden des DRK
Ortsverein Kressbronn a. B.,

Wir verlieren einen
Wegbegleiter, der durch seine
Menschlichkeit und sein
Engagement Maßstäbe
gesetzt hat. Seine Verdienste
für den DRK Ortsverein
Kressbronn bleiben uns in
dankbarer Erinnerung.

Nachruf

Die Bürgerstiftung Kressbronn a. B.  
trauert um ihr Gründungs- und Vorstandsmitglied

Edwin Weiß
Du warst unser hochgeschätzter Gründer und Vorstandsmitglied seit 2009.
Du warst die treibende Kraft und hast die Stiftung wie kein anderer geprägt,  
die Bürgerstiftung war Deine Herzensangelegenheit.
Dein Engagement und Deine Kompetenz als Bürgermeister a. D. waren für unsere  
Stiftungsarbeit herausragend.
Du wirst uns fehlen, Deine Ideen und Ziele im Sinne unserer gemeinsamen Vision  
„von uns  –  für uns“ zum Wohl der Kressbronnerinnen und Kressbronner werden fortbestehen.
Die Stiftung wird immer mit Deinem Namen verbunden bleiben.
Der Vorstand und der Stiftungsrat der Bürgerstiftung Kressbronn a. B. verabschieden sich  
von Dir in großer Dankbarkeit und tiefem Mitgefühl für Deine Familie 

 
Nachruf auf Edwin Weiß

Mit großer Trauer und Bestürzung müssen wir von unserem ehemaligen 
 Bürgermeister, Ehrenbürger und CDU-Mitglied Edwin Weiß Abschied nehmen.

Er verstarb nach schwerer Krankheit am 9. Januar 2026  
im Alter von 76 Jahren.

Edwin Weiß prägte Kressbronn in seiner 24-jährigen Amtszeit  
als Bürgermeister und vertrat Gemeinde und Wahlkreis  
für die CDU 20 Jahre im Kreistag des Bodenseekreises.

Auch die ehrenamtliche Arbeit war ihm wichtig, so als Vorsitzender  
des DRK Kressbronn und der Bürgerstiftung.

Mit ihm verlieren wir eine herausragende Persönlichkeit,  
die unvergessen bleibt.

Nachruf auf Josef Günthör

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Josef Günthör, 
der am 17. Dezember 2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Über viele Jahrzehnte prägte Josef Günthör das Leben in Kressbronn in 
besonderer Weise. So war er 61 Jahre Mitglied der CDU und 30 Jahre im 
Gemeinderat tätig. Er setzte sich mit großem Engagement, 
Verantwortungsbewusstsein und Sachverstand für das Wohl unserer Gemeinde 
ein.

Auch in seiner beruflichen Tätigkeit und im Ehrenamt hat er für Kressbronn 
gewirkt.

Wir verlieren einen geschätzten Mitbürger, dessen Einsatz und Wirken 
unvergessen bleiben.

   Kressbronn 

Kressbronn
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NNaacchhrruuff  
  

Zutiefst betroffen trauert der Verein zur Erhaltung der Hofanlage Milz e. V.  um sein erstes Mitglied 
 

EEddwwiinn  WWeeiißß    
Bürgermeister a. D. 

 
Dem hohen Einsatz von Edwin Weiß ist es zu verdanken, dass vor einem Vierteljahrhundert 

die Hofanlage Milz in die Obhut der Gemeinde überführt werden konnte.  
Im Bewusstsein um ihre lokale und überregionale Bedeutung bereitete er den Weg,  

diesem wertvollen Zeugnis ländlicher Kultur eine Zukunft zu schenken. 
 

Edwin Weiß begleitete und förderte in einem schwierigen Umfeld  
die bürgerschaftliche Initiative und das sich entwickelnde Vereinsengagement.  

Mit seinem vorbehaltlosen Vertrauen öffnete er den Freiraum für eine gedeihliche Entwicklung.  
Dieser nach seinen Worten „echte Glücksfall“ für die Gemeinde lag ihm am Herzen. 

Er war gerne und oft auf dem Hof und in unserer Mitte. 
 

Seine Wertschätzung und sein bestärkender Rückhalt werden uns sehr fehlen. 
In den Geschichten, die der Hof Milz über die Menschen aus unserer Gemeinde erzählt 

- über Jene, die vor uns waren, und künftig auch über uns selbst - 
 wird Edwin Weiß eine maßgebliche Rolle spielen. 

 

In großer Dankbarkeit und ehrendem Gedenken nehmen wir Abschied.  
Seiner Familie sind wir in tiefem Mitgefühl verbunden.   

                                                 

WWiirr  vveerrssttäärrkkeenn  uunnsseerr  
TTeeaamm  uunndd  ssuucchheenn  DDiicchh!!

HOTEL 
    KKoocchh  &&  KKüücchheennhhiillffee  
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Vollzeit  | Teilzeit l Studenten  
 Minijob | Rentner  

SCHATTMAIER 
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Zu vermieten
3-Zi.-Einlieger-Whg. Kressbronn 

70 qm, komplett möbliert,  
Gartenterrasse/Stellplatz  
an 1 – 2 P., NR, keine HT, 

Pauschalmiete inkl. NK 700 €
Chiffre-Nr. Zu22777

Redaktionsschluss:
Dienstag 12.00 Uhr



der dieses Amt von 1993 bis
2015 mit außerordentlichem
Engagement und Herzblut
ausfüllte. Als Bürgermeister
war er zudem ein verlässlicher
Förderer des DRK Ortsverein
Kressbronn und setzte sich
stets leidenschaftlich für die
Belange des Roten Kreuzes
ein.

Edwin Weiß

Für den DRK Ortsverein Kressbronn a.B.
Stefan Gierer

Vorsitzender

Nachruf
Mit tiefer Trauer gedenken wir
unseres ehemaligen
Vorsitzenden des DRK
Ortsverein Kressbronn a. B.,

Wir verlieren einen
Wegbegleiter, der durch seine
Menschlichkeit und sein
Engagement Maßstäbe
gesetzt hat. Seine Verdienste
für den DRK Ortsverein
Kressbronn bleiben uns in
dankbarer Erinnerung.

Nachruf

Die Bürgerstiftung Kressbronn a. B.  
trauert um ihr Gründungs- und Vorstandsmitglied

Edwin Weiß
Du warst unser hochgeschätzter Gründer und Vorstandsmitglied seit 2009.
Du warst die treibende Kraft und hast die Stiftung wie kein anderer geprägt,  
die Bürgerstiftung war Deine Herzensangelegenheit.
Dein Engagement und Deine Kompetenz als Bürgermeister a. D. waren für unsere  
Stiftungsarbeit herausragend.
Du wirst uns fehlen, Deine Ideen und Ziele im Sinne unserer gemeinsamen Vision  
„von uns  –  für uns“ zum Wohl der Kressbronnerinnen und Kressbronner werden fortbestehen.
Die Stiftung wird immer mit Deinem Namen verbunden bleiben.
Der Vorstand und der Stiftungsrat der Bürgerstiftung Kressbronn a. B. verabschieden sich  
von Dir in großer Dankbarkeit und tiefem Mitgefühl für Deine Familie 

 
Nachruf auf Edwin Weiß

Mit großer Trauer und Bestürzung müssen wir von unserem ehemaligen 
 Bürgermeister, Ehrenbürger und CDU-Mitglied Edwin Weiß Abschied nehmen.

Er verstarb nach schwerer Krankheit am 9. Januar 2026  
im Alter von 76 Jahren.

Edwin Weiß prägte Kressbronn in seiner 24-jährigen Amtszeit  
als Bürgermeister und vertrat Gemeinde und Wahlkreis  
für die CDU 20 Jahre im Kreistag des Bodenseekreises.

Auch die ehrenamtliche Arbeit war ihm wichtig, so als Vorsitzender  
des DRK Kressbronn und der Bürgerstiftung.

Mit ihm verlieren wir eine herausragende Persönlichkeit,  
die unvergessen bleibt.

Nachruf auf Josef Günthör

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Josef Günthör, 
der am 17. Dezember 2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Über viele Jahrzehnte prägte Josef Günthör das Leben in Kressbronn in 
besonderer Weise. So war er 61 Jahre Mitglied der CDU und 30 Jahre im 
Gemeinderat tätig. Er setzte sich mit großem Engagement, 
Verantwortungsbewusstsein und Sachverstand für das Wohl unserer Gemeinde 
ein.

Auch in seiner beruflichen Tätigkeit und im Ehrenamt hat er für Kressbronn 
gewirkt.

Wir verlieren einen geschätzten Mitbürger, dessen Einsatz und Wirken 
unvergessen bleiben.

   Kressbronn 

Kressbronn
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NNaacchhrruuff  
  

Zutiefst betroffen trauert der Verein zur Erhaltung der Hofanlage Milz e. V.  um sein erstes Mitglied 
 

EEddwwiinn  WWeeiißß    
Bürgermeister a. D. 

 
Dem hohen Einsatz von Edwin Weiß ist es zu verdanken, dass vor einem Vierteljahrhundert 

die Hofanlage Milz in die Obhut der Gemeinde überführt werden konnte.  
Im Bewusstsein um ihre lokale und überregionale Bedeutung bereitete er den Weg,  

diesem wertvollen Zeugnis ländlicher Kultur eine Zukunft zu schenken. 
 

Edwin Weiß begleitete und förderte in einem schwierigen Umfeld  
die bürgerschaftliche Initiative und das sich entwickelnde Vereinsengagement.  

Mit seinem vorbehaltlosen Vertrauen öffnete er den Freiraum für eine gedeihliche Entwicklung.  
Dieser nach seinen Worten „echte Glücksfall“ für die Gemeinde lag ihm am Herzen. 

Er war gerne und oft auf dem Hof und in unserer Mitte. 
 

Seine Wertschätzung und sein bestärkender Rückhalt werden uns sehr fehlen. 
In den Geschichten, die der Hof Milz über die Menschen aus unserer Gemeinde erzählt 

- über Jene, die vor uns waren, und künftig auch über uns selbst - 
 wird Edwin Weiß eine maßgebliche Rolle spielen. 

 

In großer Dankbarkeit und ehrendem Gedenken nehmen wir Abschied.  
Seiner Familie sind wir in tiefem Mitgefühl verbunden.   
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Spannende Projekte und neue Herausforderungen  
in einem innovativen Team, das das Planen und Bauen  
von morgen prägt!

Was für uns zählt
• Sie beherrschen Ihr Handwerk und haben eine abgeschlosse-

ne gewerblich-technische Berufsausbildung und/oder Weiter-
bildung zum:zur Geprüften Polier:in, Meister:in, Techniker:in 

• Sie bringen gerne Ihre Erfahrungen bei uns ein, sind versiert 
am PC/Tablet und haben einen Führerschein der Klasse B

• Sie wissen was es heißt eine Baustelle zu führen, wie man  
die Mannschaft zusammenhält und alle Gewerke im Griff hat

• Sie fühlen sich wohl auf der Baustelle und im Team, sind 
 engagiert bei der Sache und selbstständig in der Ausführung

Ihr Beitrag bei uns
•	 Sie	unterstützen	unsere	Kund:innen	bei	der	Lösungsfindung	 

in technischen Fragen
• Sie wirken bei der Planung mit und optimieren diese
• Sie planen und steuern Bauabläufe unter Berücksichtigung  

der LEAN-Methoden sowie der produktionstechnischen 
 Belange unserer Kund:innen

• Sie disponieren Geräte und Baumaterialien
• Sie koordinieren den Einsatz von Lieferant:innen,  

Nachunternehmer:innen und eigenem Personal
• Sie wenden digitale Werkzeuge zur Leistungssteuerung  

und Qualitätskontrolle an
• Sie verantworten die Planung und Umsetzung  

von Arbeitschutzmaßnahmen
• Sie dokumentieren die Abläufe und Ereignisse Ihrer Baustelle 

mithilfe mobiler Anwendungen
• Sie sorgen für qualitativ hochwertige Abrechnungsgrundlagen 

und Massenermittlungen
• Sie wirken mit bei der Personalausbildung und -weiterentwick-

lung

Kontakt:  
Marco Scheurich,  
Krumme Jauchert 2, 88085 Langenargen, Tel. +49 7543 96299-212  
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Bautechniker:in (m/w/d) 
im Werksgeschäft am Standort Langenargen

Unser Tipp:

Verwöhn-Gutsche
ine

Schönheitstag� 139�€
Gesichtsbehandlung�� 55�€
inkl. Peeling + Ampulle

Fußpflege� 35�€
Schönheitsfarm nach 
Gertraud Gruber
VIVA-Kosmetik
Ursula Drieshen
Halbinselstraße 46
88142 Wasserburg
Tel. 0 83 82 88 79 39
info@viva-wasserburg.de 
www.viva-wasserburg.de
Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

seit 1990 in 

Wasserburg





139 €
59 €

38 €

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir

MFA (m, w, d)
Minijob oder Teilzeit

Hausarztpraxis
Drs. Hutter / van Waegeningh

Karlstr. 14, 88069 Tettnang
Telefon: 07542/7861

Email: info@tt-docs.de

Junge Familie sucht frei-
stehendes Haus mit Garten 

oder Bauplatz in Kress-
bronn, Nonnenhorn, Was-
serburg oder Langenargen 

Tel. 0152 56234305

Anzeigen bringen Erfolg!

Redaktionsschluss:
Dienstag 12.00 Uhr



Medizinische Fachangestellte  
(m,w,d) in Teilzeit

Wir suchen ab 1.4.26 oder früher für unsere Praxis 
eine(n) nette(n), unkomplizierte(n) MFA (m,w,d)  

zur Ergänzung unseres Teams
Wir sind eine etablierte internistisch-rheumatologische 

Praxis mit netten Patienten und interessanten  
und abwechslungsreichen Krankheitsbildern.

Gerne auch Wiedereinsteiger(in). Röntgenschein  
kann gemacht werden. Weiterbildung zur/m  

Rheumatologischen Fachassistentin/en möglich.
Die Praxis ist als Bestellpraxis organisiert. 

Kontakt über online@rheumapraxis-kressbronn.de oder 
telefonisch 07543-50809 oder per Fax 07543-54673

Vereinbarkeit von Familie  
und Beruf, vielfältige Ganz-
tagesangebote, individuelle 
Lernzeiten, Wohlfühlen

Ganztags- 
grundschule 
Wir laden Sie herzlich zum  
informa tiven Elternabend ins  
Foyer des BZP ein. 

Mittwoch, 28. Januar 2026 
19:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

  
AUF ALLE WAREMA-KASSETTENMARKISEN 10%

AB SOFORT

Gültig bis 

21.02.2026

10% Winterrabatt auf WAREMA Markisen der Typen:
K60 Kassettenmarkisen, H60 halbgeschlossene Markisen, G60 offene Gelenkarmmarkisen.

Die Gemeinde Kressbronn a. B. vergibt derzeit

 SECHS BAUPLÄTZE
im Baugebiet “Moos I”

Vergabe im Einheimischenmodell

Verkaufspreis: 725 €/m²

Bewerbungszeitraum von 15. Dezember 2025 bis 26. Januar 2026 

07543 9662-37

www.kressbronn.de

Bewerbung unter www.baupilot.com/kressbronn-am-bodensee

Bauplatz Nr.
2
3
4
5
6
7

Flurstück Nr.
8384
8385
8386
8387
8388
8389

Größe
294 m²
293 m²
345 m²
374 m²
317 m²
315 m²

Bewerbungsfrist läuft bis zum26. Januar 2026

baupilot@kressbronn.de

Redaktionsschluss für Texte und Anzeigen ist jeden Dienstag um 12:00 Uhr!



Herbert Jäkel
* 5.5.1942   † 8.1.2026 

 
In liebevoller Erinnerung

Deine Kinder
mit Familie 

und alle Angehörigen
 

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 31. Januar 2026  
um 13.30 Uhr auf dem neuen Friedhof in Kressbronn statt.

 

Nachruf auf Josef Günthör
Wir nehmen Abschied von Sepp Günthör, der über Jahr-
zehnte Herz und Motor des Turnvereins Kressbronn war.

Mit außergewöhnlichem Einsatz, Weitsicht und tiefer 
Menschlichkeit prägte er unsere Gemeinschaft und das 
 Vereinsleben nachhaltig. 

Unter seiner Führung entstand Bedeutendes für die ganze Gemeinde, das  
bis heute trägt. In unzähligen Erinnerungen lebt Sepp weiter und bleibt  
uns  Vorbild und Inspiration.

Sein Engagement und sein Wirken als Turner, Lehrer, Organisator  
und Freund bleiben unvergessen. Der Turnverein verliert eine Seele –  
und bewahrt dankbar sein Vermächtnis.

Für den Turnverein Kressbronn 1898 e.V. 
1. Vorsitzende Stefanie Henneken

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

Ihr Testament  
ermöglicht Großes 
Großwerden ohne Armut zum  
Beispiel. Schenken Sie  
Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold 
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Anzeigen bringen Erfolg!

Unsere Angebote

Frische Schweine-
schnitzel  
oder Schweinegeschnetzeltes

100 g 1,19 €

Hackbraten 
mit frischer Petersilie 100 g 1,09 €

Wacholderschinken 100 g 1,99 €
Zwiebelmettwurst
ca. 135 g

100 g 1,59 €

gültig vom 21.01.26 – 27.01.26

SUPER Sonderpreis!Fleischwurst im Ring, 500 g 100 g = 1,38 €

1 Ring6,90 €

Metzgerei Frick - Seestraße 21 - 88079 Kressbronn am Bodensee

SUPER Sonderpreis!Kartoffelsalat
täglich frisch,  hausgemacht

250 g2,00 €

Ihr Immobilien-Partner 
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de

Hotel Lipprandt

Wasserburg

+49 8382 98760 

Weinstube Gierer

Wasserburg

+49 8382 98720

WENIGER
STEUER.
MEHR 
GENUSS.

Kurz gesagt: 12% Ersparnis 

auf alle Speisen bis zum 31. März 26

Tisch sichern unter hotel-lipprandt.de

oder hotel-gierer.de

ZWEI RESTAURANTS. EINE REGION.

In unseren Wasserburger Traditionshäusern:

Weinstube Gierer und Hotel Lipprandt, 

sind wir überzeugt davon, dass nicht nur 

Qualität bei unseren Gästen ankommen soll 

- sondern auch die reduzierte

Mehrwertsteuer.

Küchenmodernisierung
Geräte + Arbeitsplattentausch

Markenqualität vom Spezialisten

Schreinerei 
Küchenstudio
Rechtsteiner

Sandgraben 4
88142 Wasserburg
Telefon (08382) 9858-0
Telefax (08382) 9858-38
info@rechtsteiner.de
www.rechtsteiner.de

KUCHEN

   

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus


